
Im Hinblick auf das Jahr 2030 wird das Globalprogramm seine Maßnahmen verstärken, um den Rückgang der Kinderheirat weltweit zu 
beschleunigen und auf die kombinierten Auswirkungen der Polykrise und des Widerstands gegen die Gleichstellung der Geschlechter 
auf heranwachsende Mädchen zu reagieren.

ZIEL FÖRDERUNG:  1,500,000 US $

2024-2026 PROJEKTBESCHREIBUNG WWW.ZONTA.ORG

WER PROFITIERT DAVON:
Der Schwerpunkt des Programms liegt auf 

der Einbindung heranwachsender 
Mädchen als Hauptakteure des Wandels in 
den folgenden 12 Ländern, in denen fast 

die Hälfte aller Kinderehen weltweit 
geschlossen werden: 

PHASE III (2024-2026) 
Die weitere Unterstützung von Zonta International in der letzten Phase des Globalprogramms 
wird sich darauf konzentrieren, die Kapazitäten der Regierung und die Eigenverantwortung für die 
Arbeit zu stärken und wichtige Erkenntnisse und Daten zu gewinnen, um das Programm 
langfristig zu unterstützen.

PHASE II (2020-2024) 
Phase II brachte mehr politische Unterstützung, Ressourcen für gesunde und sichere 
Entscheidungen, eine geschlechtergerechte Politik sowie verstärkte Investitionen in und 
Unterstützung für unverheiratete und verheiratete heranwachsende Mädchen. Mehr als 6,3 
Millionen heranwachsende Mädchen wurden mit Lebenskompetenzen ausgestattet, und in 
sicheren Räumen in Gemeinden und Schulen wurde umfassende Sexualerziehung angeboten.

PHASE I (2016-2019)
In Phase I wurden fast 8 Millionen heranwachsende Mädchen mit Lebenskompetenzen und 
schulischer Unterstützung erreicht, 39 Millionen Menschen nahmen an gemeinschaftsbasierten 
Verhaltensänderungen teil und 26.000 Schulen verstärkten ihre mädchenfreundliche Ausbildung.

KONKRETE ZIELE
1. Stärkung der Stimme und Handlungsfähigkeit heranwachsender Mädchen durch:

• Förderung marginalisierter heranwachsender Mädchen durch Entwicklung von 
Fähigkeiten und Aufbau von Wissen.

• Förderung der Gleichstellung der Geschlechter in Familien und Gemeinschaften von 
heranwachsenden Mädchen.

2. Verbesserung der Ressourcen und Möglichkeiten für heranwachsende Mädchen und ihre 
Familien durch:
• Stärkung der Bildungs-, Gesundheits- und Kinderschutzsysteme
• Auseinandersetzung mit den Ursachen der Armut, die zur Kinderheirat führen

3. Verbesserung rechtlicher und politischer Maßnahmen zur Verhinderung von Kinderheirat und 
zur Unterstützung verheirateter, geschiedener oder verwitweter heranwachsender Mädchen 
durch:
• Unterstützung der Regierungen bei der Stärkung ihrer Pläne zur Beendigung der 

Kinderheirat.
• Aufbau der Fähigkeit von Regierungen, datengestützte Entscheidungen zu treffen und 

faktengestützte Programme umzusetzen.
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GESCHICHTE DES PROJEKTES UND ZEITACHSE

Zonta International beginnt mit der Unterstützung von Phase I mit 
einer Zusage über 2 Millionen US-Dollar. 121.658 
heranwachsende Mädchen in den 12 Ländern wurden dabei 
unterstützt, in der Primar- oder Sekundarstufe I oder in nicht-
formalen Bildungssystemen zu bleiben.

Zonta International unterstützt den Rest der Phase II mit einer 
zusätzlichen Zusage von 1,2 Millionen US-Dollar. Fast 75 Millionen 
Menschen (Mädchen, Jungen, Frauen und Männer) wurden durch 
Massenmedien über Kinderheirat, Rechte von heranwachsenden 
Mädchen und die Gleichstellung der Geschlechter erreicht.

ERWARTETE ERGEBNISSE
Marginalisierte heranwachsende Mädchen verfügen über bessere 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Einstellungen zu Themen wie 
Rechte, Beziehungen, sexuelle und reproduktive Gesundheit und 
finanzielle Kompetenz, auch in humanitären Kontexten.

Heranwachsende Jungen, Familien, traditionelle und religiöse 
Führer, Gemeinschaftsgruppen und andere Einflussnehmer 
zeigen eine geschlechtergerechtere Einstellung und 
unterstützen die Rechte von Mädchen.

Die Kapazitäten der Systeme für Bildung von der Primar- bis zur 
Sekundarstufe, Gesundheits- und Sexualitätsprogramme, 
Kinderschutz und geschlechtsspezifische Gewalt (GBV) werden 
ausgebaut, um qualitativ hochwertige Programme und Dienste 
bereitzustellen, die den Bedürfnissen heranwachsender Mädchen 
und ihrer Familien gerecht werden, auch in humanitären 
Kontexten.

Die Kapazität der nationalen und subnationalen Programme und 
Dienste für Sozialschutz, Armutsbekämpfung und wirtschaftliches 
Empowerment wird erhöht, um auf die Bedürfnisse der ärmsten 
heranwachsenden Mädchen und ihrer Familien einzugehen, auch 
in humanitären Kontexten.

Die Kapazitäten der Regierungen werden gestärkt, um nationale 
und subnationale Aktionspläne und Systeme zur Beendigung der 
Kinderheirat zu finanzieren, zu koordinieren und umzusetzen, 
einschließlich der Stärkung von Dienstleistungen und 
Reaktionsmechanismen für Opfer geschlechtsspezifischer Gewalt.

Regierungen und Nichtregierungsorganisationen werden 
besser in die Lage versetzt, qualitativ hochwertige und 
zeitnahe Nachweise zu erbringen, zu verbreiten und zu 
nutzen, um politische Maßnahmen und Programme zu 
konzipieren, Fortschritte zu verfolgen und Erfahrungen zu 
dokumentieren.

SCHNELLE FAKTEN
• weltweit werden 21% der Mädchen noch im Kindesalter 

verheiratet und damit ihrer Kindheit beraubt
• in den letzten zehn Jahren ist der Anteil der Frauen, die als 

Kinder verheiratet wurden, von 1 zu 4 auf etwa 1 zu 5 gesunken
• es wird geschätzt, dass es im Laufe der 2020er Jahre aufgrund 

der COVID-19-Pandemie 10 Millionen zusätzliche Kinderbräute 
geben wird

• eine Verzehnfachung der konfliktbedingten Todesfälle korreliert 
mit einem Anstieg der Kinderheirat um 7 %

• eine Veränderung der Niederschlagsmenge um 10 % aufgrund 
des Klimawandels geht mit einem Anstieg der Kinderheirat um 
1 % einher

STRATEGIEN ZUM ERFOLG
• Gewährleistung eines menschenrechtsbasierten Ansatzes durch 

die Anerkennung von Kinderheirat als 
Menschenrechtsverletzung und die Nutzung von Möglichkeiten 
zur Förderung der Gleichstellung der Geschlechter und der 
Rechte von heranwachsenden Mädchen.

• Niemanden zurücklassen, indem die Ursachen für strukturelle 
Ungleichheiten angegangen werden und die Einbeziehung 
marginalisierter Bevölkerungsgruppen bewusst vertieft wird.

• Förderung eines geschlechtsspezifischen Wandels, der auf der 
Bekämpfung der Ursachen von Geschlechterungleichheit und -
diskriminierung beruht, und Bekämpfung intersektioneller 
Formen der Ausgrenzung.

2016
UNICEF und UNFPA starten gemeinsam das Globale 
Programm zur Beschleunigung der Maßnahmen zur 
Beendigung der Kinderheirat.

2018

2020
Start von Phase II, Zonta International sagt weitere 1,5 
Millionen US-Dollar zu; mehr als 4 Millionen heranwachsende 
Mädchen werden erreicht.

2022

AUSWIRKUNG DES KLIMAWANDELS & RESILIENZ: 
Das Globalprogramm wird sich an die sich ständig ändernden 
Umstände und Herausforderungen anpassen, die sich auf 
heranwachsende Mädchen, Kinderheirat, Schwangerschaften 
bei Jugendlichen und die Gleichstellung der Geschlechter 
auswirken, und darauf reagieren. Dazu kann die Verlagerung 
von Maßnahmen in Gemeinden gehören, die durch 
Umweltkrisen oder bewaffnete Konflikte vertrieben wurden, die 
Nutzung digitaler Technologien, um die Bevölkerung in 
Gebieten zu erreichen, die durch Überschwemmungen oder 
Unsicherheit unzugänglich geworden sind, oder die Stärkung 
gemeindebasierter Strukturen, um die Kontinuität der 
Maßnahmen auf Gemeindeebene zu gewährleisten. Die 
Beendigung der Kinderheirat muss unbedingt ein integraler 
Bestandteil aller Dimensionen der humanitären Hilfe und der 
Klimawandelprogramme werden, einschließlich Prävention, 
Stärkung der Widerstandsfähigkeit, Abschwächung und 
Reaktion. 

NACHHALTIGKEIT & WIEDERAUFNAHME: Phase III 
des Globalprogramms wird sich auf die Nachhaltigkeit 
konzentrieren, indem lokale Regierungen einbezogen werden, 
einschließlich der Finanzierung von kostenpflichtigen 
Aktionsplänen, die speziell auf die Beendigung der Kinderheirat 
ausgerichtet sind. Durch die Gestaltung und die Prioritäten des 
Globalprogramms wird Phase III ein bewusstes Bemühen 
widerspiegeln, sich an die Mehrfachkrisen und die sich 
entwickelnden Faktoren, die den Zustand der Kinderheirat 
beeinflussen, anzupassen und das Programm auf eine 
langfristige Zukunft vorzubereiten.

BUILD A BETTER WORLD
FOR WOMEN AND GIRLS




